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Zur Tagesgeschichte
Die französische Nationalversammlung hat ihre

Pfingstserien angetreten und die der Majorität und somit
der gegenwärtigen Regierung ergebenen Organe lassen es
sich angelegen sein die Pfingstfeststimmung durch die Ver
sicherung zu erhöhen daß die Veränderung des Ministeriums
einen Wechsel in der auswärtigen Politik Frankreichs jeden
falls nicht zur Folge haben werde Zweifelsohne wird diese
Versicherung überall mit großer Befriedigung entgegen
genommen werden obgleich der Messager de Paris dazu
ausführt daß weil Hr Thiers aus Gründen der inneren
Politik zurückgetreten sei ein Grund nicht vorliege in der
auswärtigen Politik eine andere Haltung anzunehmen
Es läge vielleicht ziemlich nahe den Satz dahin umzustel
len daß weil man in den auswärtigen Beziehungen den
klerikalen Interessen gegenüber eine andere Haltung wünschte
Hr Thiers aus Gründen der inneren Politik zurücktreten
mußte Ueberdem läßt sich nicht verkennen daß fast die
gesammte französische Diplomatie der Ansicht zu sein scheint
daß eine ganz entschieden veränderte Haltung in der aus
wärtigen Politik bevorsteht denn von allen Seiten werden
Demissionsanerbieten der französischen Gesandten gemeldet
Wenn der Personenwechsel nur hinsichtlich der innern Frage
einen Systemwechsel bedeutet so läge sicher kein Grund
für die Mehrzahl der Vertreter Frankreichs im Auslande
vor dem neuen Kabinet so eilig die Demission anzutragen

Es kann nicht fehlen daß nachdem ein Militair an
die Spitze der obersten Verwaltung getreten auch im
gesammten öffentlichen Leben ein gewisses militairisches Ueber
gewicht bemerkbar wird das sich zunächst in den mancherlei
Nachrichten militairischer Natur kennzeichnet Drei komman
dirende Generale des französischen Heeres haben bereits im
Namen ihrer Korps dem neuen Regiment ihre Ergebenheit
in einem Tone bezeugt der theilweise an die militairischen
Adressen nach dem Orsiniaitentate erinnert

Des Ferneren wird berichtet daß ein neues Oberkom
mando der Armee von Versailles nicht kreirt werden soll
wahrscheinlich um die Eifersucht der einzelnen dabei iu
Betracht kommenden Persönlichkeiten nicht anzuregen Der
Prozeß gegen den Marschall Va aiuc schetm nunmehr mir
thunlichster Beschleunigung zu Ende geführt werden zu sol
len nachdem die Untersuchungshaft an Zeitumfang nach
gerade die Höhe eines Strafmaßes erreicht hat An son
stigen militairischen Nachrichten Wäre noch zu verzeichnen
daß an der Prozession in Ehartres zu dem Rest eines
angeblichen Schleiers der heiligen Jungfrau 15V Offiziere
theilgenommen haben sollen ein Umstand der gerade nicht
für den Dienstbetrieb in einem Heere spricht in dem 15t
Offiziere an einem Tage für solche Zwecke abkömmlich sind
welche freilich neuerdings den Charakter militairischer
Dienstleistungen angenommen zu haben scheinen

Nächst der Angelegenheit des Marschalls Bazaine
scheint auch die Wiederaufrichtung der Vendomefänle eifrig

betrieben werden zu sollen Die Nationalversammlung hat
die desfallsige Regierungsvorlage angenommen

Die neuesten spanischen Nachrichten beschränken sich
auf die beiden Mittheilungen daß der Karlistenführer Dor
regarrah gegen Logrono vorrückt welches zum Konzen
trationspunkt der karlistischen Kolonnen ausersehen sein soll
und daß die Madrider Regierungsinhaber die Ausgaben
von 1 Milliarden Realen Papiergeld mit Zwangskurs
beabsichtigen um der Noth ihres Schatzes abzuhelfen
Darnach wäre man denn auch in Spanien glücklich bei
den Assignaten angelangt

Einem Telegramm der Jndependance aus Rom
zufolge hat der Papst bei dem Besuche welchen die Kai
serin von Rußland im Vatican abgestattet derselben beson
ders die polnischen Katholiken an das Herz gelegt

Der mexikanische Kongreß hat in seiner Sitzung vom
18 d M erklärt daß Benito Juarez sich heroisch benom
men und wohl um das Vaterland verdient gemacht hat
ferner daß auf allen öffentlichen Gebäuden an seinem Ge
burtstage d i am 21 März die Nationalflagge entrollt
und an seinem Todestage d i am 18 Juli zum Zeichen
der Trauer bis Halbmasthöhe aufgezogen werden solle Der
Präsident wurde ermächtigt 5t ,Wl Doll für ein Monu
ment zum Andenken an Juarez auszugeben und 1t1,Wt
Doll für eine Begräbnißstätte für Juarez und seine Frau
Jeder Tochter des gefeierten Präsidenten soll so lange sie
nnverheirathet ist jährlich eine Pension von 3lM Doll
und im Falle der Verheirathung die Summe von 15t v
Doll gezahlt werden Der junge Juarez soll bis zu sei
nem 25 Jahre ebenfalls jahrlich 5Wl1 Doll erhalten
Schließlich ist ein Preis von 2l t 0 Doll für die beste
Lebensbeschreibung des Präsidenten Juarez ausgesetzt worden

in Summa eine in Republiken seltene Dankbarkeit
Die von den neuesten Antillen Dampfern überbrachten

Nachrichten lauten dahin daß Präsident Lerdo de Tejada
und seine Regierung den von der französischen Regierung
erhobenen Entschädigungsansprüchen bezüglich der den fran
zösischen Unterthanen vor dem Auftreten Kaiser Maxi
milians zugefügten Schäden sich nicht günstig zeigen

Ueber die Vorgänge in Abessimen liegen folgende
Nachrichten vor Fürst K ijsa jetzt Kaiser Johannes ist
ohne Schwertstreich in Gondar eingezogen und hat so das
alle abessinische Kaiscrthum wiederhergestellt wonach alle
Könige von Amhara und Tigre gestrebt halten ohne mehr
erreichen zu können als das Land durch unaufhörliche Kriege
zu verwüsten

Reichstag Berlin den 31 Mai
Das Kriegsleistungsgesetz wurde in allen Punkten den

Wünschen der Regierung entsprechend angenommen Der
Reichslag wird erst am Mittwoch um 12 Uhr eine Sitzung
halten in welcher das Civilehegesetz verhandelt werden soll

Der Spen Ztg zufolge wird in dem von der preußi
schen Regierung dem Bundesrath vorgelegten Preßgesetzent
wurf die Aufhebung der Kautionen und der Stempelsteuer
vorgeschlagen

Jetzt nachdem die an das Staats Ministerium ge
richiete Vorstellung des preußischen EpiScopats zur allge
meinen Kenntniß gebracht worden ist wird recht deutlich
wie sehr das Staatsinteresse selbst geschädigt worden wäre
wenn man dieses ücteustück unterdrückt hätte Die Bischöfe
welche den Landesgesetzen ihre Mitwirkung zur Ausführung
versagen motiviren ihren Widerstand in einer Weise welche
ihrer Sache unmöglich zu Gute kommen kann Die öffent
liche Meinung und auch das katholische Publikum wird sich
doch gegen diese crasse Auslassung des Gegensatzes von
Staats und Kirchengewalt sträuben welche dem Staate
jedenfalls den Sieg zu einer Pflicht der Selbsterhatlung
macht Uebrigens haben die Bischöfe durch ihre Erklärung
sich des Vortheils beraubt mit ihren Ansichten bei Aus
führung der Kirchengesetze gehört zu werden Die Staats
regierung wird dieselbe lediglich nach ihrem Ermessen zu
bewerkstelligen haben und in den Fällen wo das Gesetz
eine Mitwirkung der geistlichen Behörden in Aussicht nahm
und dieselbe verweigert wird exekutivisch einschreiten

Verschiedenen Behauptungen gegenüber daß mit
der Einsetzung des GeichlShofeS für die geistlichen Angele
genheiten in befremdlicher Weise gezögert worden sei be
merkt daß diese Behauptung nicht gerechtfertigt ist es
sind vielmehr sofort nach Publikation des Gesetzes zur Ein
setzung dieses Gerichtshofes die leitenden Schritte gethan
worden

Am 31 Mai war ein Vierteljahrhundert verflos
sen seit der alte Harkort in die preußische Nationalversamm
lung eintrat Er ist der einzige unter allen preußischen
Abgeordneten welcher seit 184L ohne jede Unterbrechung
der Volksvertretung angehörte

Der ständige Ausschuß der Eisenacher Versamm
lung zur Besprechung der sozialen Frage Kathedersozialisten
ist gegenwärtig hier versammelt

Jedenfalls aus Anlaß der Anwesenheit des Schah s
in der deutschen Hauptstadt bringt ein Theil der Berliner
Zeitungen jetzt spatteinange Aufsätze über Persien und sein
Bewohner

Potsdam 2 Juni Der Schah ist mit der vor
nehmsten Herren seines Gefolges gestern Mittag unerwartet
in Potsdam angekommen Er machte einen Besuch bei der
Königin Wittwe dem Kronprinzen und den Prinzen Karl
und Friedrich Karl Im Garten von Sanssouci besichtigte
er die neuen Orangeriegebäude und kehrte am Nachmittag
nach Berlin zurück

Wien 28 Mai Die neue französische Regierung
welche dem clericaleu Einflüsse so augenscheinlich Thür und
Thor öffnet findet in gewissen hiesigen Kreisen offene Arme
nachdem man erst die Bitterkeit überwunden den Sieger
von Magenta an der Spitze der Republik zu sehen Ob

Die Korallenfischerin von Torre del Greco
Novelle von Arthur Stahl

7 FortsetzungDie Nacht sank herab die Mutter schlief Der Lärm
auf der Straße verstummte nur dann und wann tönte noch
der Ruf der Verkäufer von Eiswasser und Limonen aus
ihren Buden oder das Gebell der Hunde durch die Stille

Chiara stieg auf den Mauervorsprung des kleinen
Gartens von wo aus man die Stadt übersehen konnte

Der Golf lag dunkel nur dann und wann erglänzte
ein Streif hell wie von einem inneren Licht drüben die
Leuchtthürme von Capri Jschia und Sorrent leuchteten
hell und im Halbkreise zur Rechten terrassenförmig bis zu
den Höhm von St Elmo aufgebaut schimmerten die Lich
ter von Neapel gleich zauberisch sür das Auge des Frem
den wie für jenes der Liebenden d e dort das Licht ihrer
Seele wußte

Sie blickte umher kein Mensch war zu sehen der ihr
Vorhaben hätte verrathen können die goldenen Orangen
vom Winde bewegt zitterten über ihrem Haupte das Laub
der Olive flüsterte leise die Ziege knusperte die frischen
Knospen und legte den spitzen Kopf mit dem schneeweißen
Bart zutraulich in ihre Hand als sie sich näherte

Ich kann Dich nicht mitnehmen Bianka, sagte sie
schmeichelnd Sie legte mit zitternder Hand e ne Flasche
von der schäumenden Milch in ihr Körbchen holte schnell
von ihrem Arbeitstisch ein Stückchen hellrother Koralle das
da bereit lag gegen den bösen Blick knüpfte sich einen
dunklen Schleier über das Haar schloß leise die Thür und
lief mehr als sie ging Neapel zu

Sie hatte einen Seitenpfad gewählt welcher ein Stück
der großen Straße abschnitt nicht lenkend an die Gefahr

Stückchen Korallen Agath oder Amethyst von besonderer
Form werden vielfach zu diesem Zweck getragen Der Glaube an
den bösen Blick ist in Neapel noch in seiner vollen Krast

welcher sie sich aussetzte allein in der Nacht jung und
hübsch wie sie war

Es war dnukel der Himmel bedeckt aber sie hatte
eine majestätische Leuchte der Liebe den Vesuv Gluthroth
stieg aus dem Krater die Feuersäule auf zuweilen zu Man
neshöhe sich erhebend und Lava und Steine emporschleu
dernd die wieder in den Schlund zurückfielen zuweilen war
es nur der flammende Widerschein des Feuermeers im
Innern der an der schwarzen Rauchwolke welche gigantisch
über dem Berge lag mit grellen Lichtern aufzüngelte

Sie eilte durch die schweigenden Gassen von Resina
die Straße entlang welche zu dem lavaversteinerten Herku
lanum führt und erreichte Portici Der Posten am Thor
der königlichen Villa rief sie an Sie zitterte Was sie
in später Nachtzeit allein auf der Straße wolle

Sie zeigte in heißer Seelenangst ihre Flasche in dem
Körbchen Sie habe einem Schwerkranken in Neapel die
frische Milch zu bringen, sagte sie und ihre Stimme war
so schüchtern und flehend daß er sie ungehindert weiter
gehen ließ Sie erreichte Neapel Der Weg kam ihr
heute endlos vor den sie so oft leichten Fußes von Hoff
nung beflügelt gemacht hatte Ueberatl sah sie ein dräuen
des Etwas ein Hinderniß vor ihr aufsteigen das sich
zwischen sie und den Geliebten drängen wollte der
ihrer überreizten Phantasie im Moment des Verlierens
immer mehr wie eine überirdische Erscheinung vorschwebte

Hier im Stadttheil des Hafens Santa Lucia war der
Lärm noch nicht verstummt wie in den kleineren Orten
aus den Osterien drang wüster Lärm und auch die Straßen
waren noch belebt

Es ist als ob die Liebe jede Regung verfeinerte Das
Ohr eines neapolitanischen Kindes aus dem Volke sollte
wohl genugsam an das überlaute Treiben auf Straßen und
Plätzen gewöhnt sein aber heute floh sie als taste eine rohe
Hand au das Heiligste das in ihrer Brust tönte wie eine
zauberische Musik

Sie schlüpfte in eine der Seitengassen O schlimme
Vorbedeutung für das arme Kind die Gasse in welche sie
gerathen war diejenige welche zum Campo fanto führte
Ein anderer Laut drang an ihr Ohr das Todtenglöcklein
und der monotone Gesang der dienenden Brüderschaft

Chiara kniete nieder um den Zug vorüber zu lassen
sie weinte vor Angst und Aufregung und starrte hin wie
nach einem schrecklichen und vorbedeutendem Phantom Die
von Gold strotzende Decke des Trauerwagens hing tief
herab und wurde von reich gallonirten Dienern getragen
denen die übrige Dienerschaft des Verstorbenen in reicher
Livree folgte dann die Priester in purpurrothen Gewändern
und die lange Folge der dienenden Brüderschaft Nichts
von dem Blumenschmuck den bei uns die Hand der Liebe
auf den Weg legt es muß nur alles so bunt und prächtig
aussehen wie irgend erdenklich Ja es gibt gar nichts
Lustigeres Wunderlicheres und Maskeradenartigeres als ein
Begräbniß in Neapel Nur ein Spaßvogel konnte dieses
Costüm der Brüderschaft aussinnen Es sind lange weiße
Gewänder die den Kopf und den ganzen Körper einhüllen
und nur runde Oeffnnngen für die Augen frei lassen und
zwar für die blitzendsten und lustigsten Augen von der Welt

So laufen sie wenn es dunkel ist Laternchen in ihren
Händen mit munterm Geschwätz oder monotonem Geplärr
hinter dem Trauerwagen drein es ist als ob sie nur zu
dem Zwecke da wären allen Ernst und alle Traurigkeit
hinwegzuwischen wie bei dem Solvatenbegräbniß der Wal
zer oder Marsch

Mit diesem Leichenhumor im Bunde scheint die unab
sehbare Reihe der Trauerwagen zu stehen Nie unterläßt
der vornehme Besitzer zur Ehre des Verstorbenen den
seinen zu senden doch nie sitzt er darin um aber darüber
in Zweifel zu lassen und seine Theilnahme zu shmbolisiren
sind vor allen Wagenfenstern die Gardinen tief herabgelassen

Auch ist dieser Gang mit dem gold und purpurstrah
lenden Trauerwagen noch nicht der letzte sondern er ist nur



die zahlreichen italienischen Ex Fürstlichkeiten hier das Ge
schehniß besonders sanguinisch auffassen bleibe dahin gestellt
aber den Rittern der Legitimität deren es hier noch immer
nicht wenige gibt beginnt der Kamm dermaßen zu schwel
len daß sie in ihren Träumen und Raisonnements sogar
den Vertrag von Zürich wieder aus dem historischen Rum
pelkasten hervorholen Man beschäftigt sich hier viel mit
der Wahl eines eventuellen Nachfolgers für PiuS IX
Oesterreich Ungarn hat hieran ein ganz besonderes Interesse
weil sein Vetorecht als katholische Macht welche zu sein
es nicht aufgehört hat sachlich nicht angezweifelt werden
kann Der veränderte Stand der Dinge in Frankreich läßt
natürlich keine Aussicht auf ein gemeinsames Vorgehen der
betheiligten katholischen Mächte Als den aussichtsvollsten
Candidaten für die Tiara hört man auch hier den Cardinal
Niario Sforza Erzbischof von Neapel nennen Meine
Gewährsmänner rechnen ihn übrigens im Gegensatze zu
anderen Meldungen nicht zu den Ultras der kirchlichen
Absolutisten

Wie Die N Fr Pr bringt heute einen überaus
heftigen Artikel gegen die national liberale und officiöfe
Presse weil dieselbe den wiener Gründern nicht das ge
hörige Mitleid gespendet die Alten nicht genug gelobt
und die Jungen nicht genug verdammt endlich aber zu
dem Fiasco der Wiener Welt Ausstellung durch Ausstreuung
übler Gerüchte beigetragen habe

Paris 29 Mai Der bonapartistische Ganlois und
nach ihm verschiedene andere konservative Blätter bringen
die Nachricht daß die deutsche Regierung sich beeilt habe
den Marschall Mac Mahon als Präsidenten der Republik
anzuerkennen und daß der hiesige deutsche Botschafter Graf
v Arnim mit der neuen französischen Regierung in Unter
handlung getreten sei um die Räumung der occupirten
Provinzen zu beschleunigen Die Behauptungen entbehren
jeglicher Begründung Zwar liegt kein Anlaß vor den Mar
schall Mac Mahon nicht anzuerkennen aber bis heute hat
diese Anerkennung noch nicht Statt gesunden Der Grund
dieses Zögerns ist wohl daß die fremden Regierungen zu
einem vollständigen EinVerständniß darüber kommen wollen
welche Haltung auch in Zukunft bei ähnlichen Vorfällen zu
beobachten sein würde Diese temporäre auf formellen
Gründen beruhende Unterbrechung der Beziehungen zwischen
der deutschen und der französischen Regierung schließt den
Gedanken aus daß augenblicklich Unterhandlungen über
frühzeitige Räumung der occupirten Provinzen zwischen dem
Grafen v Arnim und dem Herzoge von Broglie Statt
finden können Dagegen erhält die Kreuzzeitung folgen
des Privattelegramm

Paris 29 Mai Kaiser Wilhelm hat die Noti
fication über den Wechsel der Präsidentschaft bis jetzt allein
beantwortet Graf Arnim hat das Kaiserliche Handschrei
ben heute Mac Mahon überreicht in welchem das Wohl
wollen für die neue Regierung und der Glückwunsch zur
neuen Würde ausgesprochen auch der Entschluß sich nicht
in die innere Angelegenheiten Frankreichs zu mischen wie

holten Ausdruck gefunden Briefwechsel zwischen Mac
Mahon und Ducrot Ersterer apellirt an die alte Freund
schaft und den Patriotismus des Anderen wenn die Ord
nuug gestört werden sollte Letzterer betheuert seine Ergeben

heit für Mac Mahons Person und Sache Der Pariser
Gemeinderath wählte Vantrain mit 39 Stimmen gegen
Hsrisson 39 Stimmen zum Präsidenten Herzog von Deca
zes soll an General Leflös Stelle Gesandter in Petersburg
werden Der General Barail ist zum Kriegsminister
ernannt An der Börse bedeutende Hausse

Die Norddeutsche allgemeine Zeitung bezeichnet das
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obige Telegramm als eine der unzuverlässigen und unrich
tigen Mittheilungen welche in den Zeitungen Eingang fin
den und meldet weiter daß eine Notification welche eine
kaiserliche Antwort veranlassen könnte nicht eingegangen
und der regelmäßige diplomatische Verkehr noch nicht wie
der angeknüpft sei

Paris 1 Juni Der Papst hat dem Vernehmen
nach Mac Mahon ein Glückwunschschreiben übersandt und
darin die Hoffnung ausgesprochen Mac Mahon werde der
Kirche alle von ihr gewünschten Dienste leisten Mac Ma
hon beauftragte den päpstlichen Nuncius den Papst seiner
ganzen Ergebenheit zu versichern

Die Patrie unterhält ihre staunenden Leser mit
Vieh und Pferdeankäufen der Engländer und Deutschen in
der Bretagne und Normandie sie wünscht die Ursache zu
wissen und fürchtet daß der französischen Remonte für
Artillerie und Eavallerie durch den Verlauf die nöthigen
Pferde entzogen werden

Die Semaine meldet Die Verhandlungen der
Bank in Betreff des Vorschusses von 299 Millionen sind
definitiv zu Ende geführt die Bank stellt dem Staats
schatze 299 Millionen zur Verfügung und wird dieselben
zahlen sobald das Verlangen gestellt

Es hat mehr und mehr den Anschein daß die neue
Regierung bereits stark ins Schwanken gerathen ist und
daß wenn keine Gelegenheit gefunden wird wo die Sieger
vom 24 Mai ihre Thatkraft zeigen können ihr Fahrzeug
auf dem Sande sitzen bleiben wird Die Prinzen von
Orleans sehen die Lage der Dinge mit düsteren Augen an
und der Herzog von Nemours meinte heute in der gegen
wärtig stattfindenden Hunde Ausstellung zu einem seiner
Bekannten der ihn wegen des Sieges vom 24 Mai be
glückwünschte Es gilt leise aufzutreten es sind die Bona
partisten die gewonnen haben ich werde schon zufrieden
fein wenn ich zwischen heute und einem halben Jahre
nicht verbannt bin Vor der Hand führen die Elericalen
das hohe Wort und Alles muß sich vor ihnen beugen
Für den Augenblick scheinen sie es auf die Protestanten
Freimaurer und die Juden abgesehen zu haben Was
letztere anbelangt so fallen heute die elericalen Blätter
obgleich Rothschild enorme Rentenankäufe macht um die
Regierung zu stützen über die Kinder Israels her und be
handeln sie in einer Weise als ob dieselben wieder in be
sondere Straßen eingesperrt oder gar des Landes verwiesen
werden sollten Die Protestanten sollen zunächst wie die
Elericalen verlangen nicht mehr zu den Staats ämtern zu
gelassen werden

Paul Eassagnac treibt heute bereits die Unver
schämtheit so weit daß er Mac Mahon in Pays auffordert
einen Staatsstreich zu machen Dem Präsidenten der Re
publik können solche Frechheiten nur unangenehm kommen
aber man ist nicht ungestraft mit Hülfe der Bonapartisten
auf den Schild gehoben worden Der neue Kriegs Minister
du Barail ist Divisions General und war bisher Comman
dant des dritten Corps der Armee von Versailles seine
Freunde schildern ihn als keiner der r gierenden Parteien
angehörend aber als entschiedenen Gegner republikanischer
Tendenzen

Ordre berichtet Die Aushebung der sogenannten
Armee von Versailles kann als geschehen betrachtet werden
es wird nur eine Armee von Paris geben deren Kern von
den Truppen der ersten Militärdivision gebildet werden
soll und deren Commando dem General Ladmiranlt über
geben wird Er wird dabei auch das Amt des Gouverneurs
von Paris beibehalten

Nancy 1 Juni Die Gemeindebehörde von Nancy

kündigt an daß in Folge der Frühjahrsmanöver deutsche
Truppen Abtheilungen nach Nancy kommen werden welche
nothwendiger Weise bei den Einwohnern einquartiert wer
den müssen und sie hofft daß die Bevölkerung das neue
Opfer welches sich ihrem Patriotismus auferlegt mit Ruhe
ertragen werde Diese fortwährenden Aufforderungen der
französischen Behörden an die Bevölkerungen ja nichts
gegen die deutschen Truppen zu thun sind mindestens sehr
tactlos

Rom 27 Mai Die Papiere welche in dem Bureau
des hiesigen Zweigvereins der Internationalen Seitens der
Polizei mit Beschlag belegt worden sind bestehen aus Pro
klamationen Eirculären Quittungen Briefen Statuten c
in großer Zahl Die Statuten fast sämmtlicher Zweigver
etne in Europa sind vorhanden unter anderen auch d e
einer Gesellschaft des Schweigens die ihren Sitz in Rom
hat die Briefe endigen alle Leb Wohl theurer Genosse
in der Anarchie und im Communismus Nicht ohne In
teresse ist eine Art von socialistischem Katechismus aus dem
die folgende Begriffsbestimmung Proletarier ist wer ar
beitet um zu leben und gezwungen ist seine Kräfte in
Dienst zu geben um ein Entgelt welchen ein Herr ihm
auszahlt Proletarier ist wer arbeitet und duldet unter der
Tyrannei des Capitalien An Weichherzigkeit läßt
diese Art von Begriffsbestimmung nichts zu wünschen übrig
Die beste Art zur Unordnung zu führen ist für die Ar

beiter die Arbeit niederzulegen weil ohne diese das Capi
tal unfruchtbar bleibt Vom Strike zur Revolution zum
Anarchismus zum Communismus ist nur Ein Schritt c
Die sechs Mitglieder des Vorstandes der römischen Inter
nationalen welche gestern verhaftet worden sind gehören
der Herkunft nach sämmtlich Norditalien an Außer ihneu
sind noch 14 mehr oder weniger gravirt

Rom 29 Mai Der Gesundheitszustand des heiligen
Vaters wird stetig aber sehr langsam besser Es ist nicht
richtig daß er bereits wieder ausgeht sei es nur auch in
den Garten Mit dem Gehen will es überhaupt noch nicht
und die wenigen Schritte welche der hohe Patient bisher
hat machen können sind ihm nur durch den Gebrauch von
zwei Krücken möglich geworden Der Empfang der Zarin
gestern Mittag im Vatican kann unter den gegebenen Um
ständen für glänzend gelten trotz ungünstiger Verhältnisse
war es diesseits stark auf Repräsentation dabei abgesehen
Pius IX kam der eintretenden Kaiserin bis zur Thür mühe
voll entgegen Beide sollen mit dem angenehmsten Eindrucke
von einander geschieden sein Die Zarin gilt in der libe
ralen Presse als eine Likörs s IoIX äsvots eine dem
Papst ergebene Dame Der Depeschenwechsel zwischen
Berlin und hier ist in den letzten Tagen ungewöhnlich leb
haft gewesen Es läßt sich errathen mit welchen politischen
Vorgängen dies in Beziehung steht

Madrid 39 Mai Die militärische Lage im Nor
den erregt allerlei Besorgnisse Vermuthungen und Gerüchte
dnrchschwiiren die Luft eine großartige Meuterei sei in
der Nordarmee ausgebrochen ein nnioniftischer und ein
Hrozressistischer General beide von Alcolea her wohlbekannt
hätten dort ein Pronunciamcnto ausgeführt Das Com
plot wäre gegen die Regierung gerichtet und sollte die alte
National Versammlung wieder in ihre Rechte einsetzen
Die Regierung stellt inzwischen in Abrede daß in der
Nordarmee ein Mangel an Disciplin eingegriffen sei

Aus Halle und Umgegend
Vom 5 bis 8 d Mts wird die auf einer größeren

Kunstreise begriffene Kapelle des 1 Badischen Leib
Grenadier Regiments Nr 199 aus Carlsruhe

als Schaugepränge auf die Augen der Leute berechnet er
fährt in die Kirche wo sich für das Volk des Südens alles
concentriren muß was es an bunten Schauspielen gibt

Reich in Purpur gekleidete Diener stehen an der Thür
der Kirche bereit den Zug zu empfangen Fort mit dem
Bettlervolk und den gaffenden Kindern Platz für den glän
zenden Sarg der auch der Begräbnißbrüderfchast ge
hört und nicht dem stummen Schläfer der damit nur den
letzten Tribut an die menschliche Eitelkeit zahlt

Chiara wußte wie kostbar jede Minute war und doch
mußte sie in die Kirche folgen wie von einer geheimniß
vollen Macht gezogen Sie kauerte sich hinter dem Beicht
stuhl nieder von wo sie das glänzende Schauspiel dicht vor
Augen hatte und stierte mit einer Angst die sie sich nicht
zu erklären wußte nach dem Sarge

Die hohen Candelaber brannten rings um den Kata
falk der auf einer Erhöhung vor dem Altar stand der
Priester las die Brüderschaft murmelte die Wachskerzen
glitzerten und reflectirten in Hunderten von silbernen Her
zen rings an den Wölbungen und in den Flügeln des hei
ligen Geistes der als Taube von der Decke niederhing
Jetzt war das Todtenamt beendet es kam der letzte Act
In grauenhaftem Contrast dicht neben einander Schein und
grinzende Wirklichkeit

Die Haltung der dienenden Brüderschaft war vorher
nicht feierlich gewesen jetzt wurde sie lärmend und roh

Sie löschten die Lichter aus bis auf eins sie rissen
die goldene Decke von dem Katafalk und hoben mit Gepol
ler den glänzenden Sarg von seinem Postament Ein
schmaler hölzerner Kasten vier Bretter und zwei Brett
chen kaum groß genug um einem Körper Raum zu
geben stand daneben am Boden unter den sanften Augen
einer Madonna auf dem Steinaltar

Jetzt krachte der Deckel des goldenen Sarges und
wurde mit Lärm auf den Boden gestellt

Chiara stierte hin und ein Aufschrei entfuhr ihren
Lippen

Glich nicht das bleiche und schöne Antlitz welches da
lag dem Geliebten War er es o Gott sie konnte

vor Thränen nicht genau sehen heilige Madonna bitte
für mich

Jetzt näherten sich polternd und laut redend vier
ropnste Männer wie Banditen aussehend Wer wagt es
ihn anzurühren in seiner heiligen Ruhe und seinem tiefen
Schlaf zu stören Sie hob die Arme wie zur Abwehr sie
hätte schreien mögen Forts folgt

Der Tod Ludwigs des XV
Nach Mittheilungen des Herrn v Heollh

Freitag den 6 Mai 1774 um 6 Uhr Morgens
empfing der König das Abendmahl aus den Händen des
Cardinals in Gegenwart des Hofes und jener Glieder der
königlichen Familie die von seiner Krankheit nichts zu fürch
ten hatten oder sie nicht fürchten wollten Nachdem er
communicirt nahm der König die Hand seiner vor Kurzem
aus ihrem Kloster angekommenen Tochter Louise in seine
Hände und der Cardinal indem er sich an die Versammel
ten wandte sprach sehr laut die Büß und Reueformel
aus über die er mit den Bischöfen und dem Beichtvater
übereingekommen war Obgleich der König für seinen Wan
del nur Gott allein Rechenschaft schuldig ist erklärt er doch
daß er es bereut seinen Unterthanen Aergerniß gegeben zu
haben und daß er nur noch um des Schutzes der Religion
und des Glückes seines Volkes halber zu leben wünscht

Von da an hörten alle Intriguen auf Man konnte
je nach den verschiedenen Interessen nur noch etwas vom
Tode oder von der Genesung des Königs erwarten dessen
Zustand übrigens von Stunde zu Stunde schlimmer wurde
Man zischelte sich von Scharlach und Brand ins Ohr
und der Köiper des Monarchen ging buchstäblich in Fetzen
Sein Zimmer war greulich verpestet ein Diener erstickte
und mehrere Personen wurden krank und fielen in Ohn
macht Andere steckten sich an und die Prinzessinnen die
Töchter des Königs waren die ersten die die Krankheit
ergriff

Ein schrecklicher Tag war der Montag der 9 Mai
Ludwig XV verbrachte ihn im glühendsten Fieber er sah

die rächenden Geister der Hölle vor sich er rief bald Gott
an bald seinen Beichtvater er warf mehrere Male die Tü
cher und Decken aus seinem Bette verlangte Weihwasser
und begoß sich den ganzen Körper Bei dieser Gelegenheit
sah man durch das zersprungene Fleisch die Knochen seiner
Schenkel und man fragte sich wer wenn die Krankheit
den Kranken nicht auf s Schnellste hinwegraffte ihn je
weiter zu pflegen im Stande sein würde

Die Nacht war ruhiger aber Dienstag den 19 Mai
begann der Todeskampf eben so schrecklich wie Tags zuvor
Doch hörte der König gegen ein Uhr auf zu schreien fiel
in sich zusammen und athmete langsamer seine eiternden
Hände streckten und steiften sich seine Augen blieben starr
und ohne Bewegung um zwei Uhr war er todt

Augenblicklich entflohen alle Leute diejenigen ausge
nommen die ihr Amt unumgänglich im Palast zurückhielt
Man beeilte sich die Leiche des Königs mit aromatischen
Tüchern zu umwickeln und sie in einen doppelten mit
Kleien gefüllten bleiernen Sarg einzuschließen An Ein
balsamirung war nicht zu denken Ein Katafalk wurde in
aller Eile errichtet und einige Priester beteten an demselben
und bewachten diese königliche Fäulniß bis zum Abend des
12 Mai Um 8 Uhr dieses Abends trug man den Sarg
des Königs in eine Earosse zwei andere Wagen enthielten
die Herzoge von Ahm und Anmont den Cardinal Groß
Almosenier und den Pfarrer von Versailles Den Schluß
des Zuges bildeten an zwanzig Pagen und an fünfzig Stall
knechte zu Roß die Fackeln trugen Man hatte solche Eile
das Ganze los zu sein daß man sich nicht einmal Zeit ließ
die Equipagen zu drapiren oder die Livreen zu befloren
Eine große Menschenmasse stand am Wege und der Lci
chenzug ging rasch im starken Trabe vorüber mitten durch
Spöttereien und schlechte Witze des gauzen Volkes welches
das Andenken des verewigten Königs einstimmig brand
markte



545

in Stärke von 56 Mann unter Leitung ihres Kapell
meisters Böttge in einem unserer reizendsten Lokale der
jetzt im vollen Blüthenschmuck prangenden Weintraube
einige Concerte geben Dem Musikcorps geht ein vorzüg
licher Rnf voraus bei der großen Musik Concurrenz in
Paris 1867 erhielt dasselbe die große goldene Medaille für
Kunst und Wissenschaft Wir dürfen somit wohl auf her
vorragende Kunstgenüsse rechnen

Repertoire des Leipziger Stadt Theaters den 4 Juni
Maria Stnart

Im Sprechsaal
Vivis Wie denkst Du über die Requisition des

Stephanien Gartens seitens der Stadt
vivis L Sprich mir von allen Schrecknissen des

Gewissens nur von der Schießgraben Frage sprich mir
nicht Dies Capitel ist ja in der Presse in öffentlichen und
Privat Versammlungen zur Genüge erörtert Wie der ewige
Jude der nicht zur Ruhe kommen kann durchwandert diese
Frage die Bierstuben der Stadt und schleicht sich sogar in
Damen Casses ein Ich muß gestehen mich wandelt ein
leichtes Unwohlsein an wenn derselbe Kohl immer und
immer wieder aufgewärmt und aufgetischt wird Ich bitte
also verschone mich Sprich lieber vom großen Krach in
Wien und Paris oder meinetwegen vom Wetter oder er
zähle mir eine hübsche Hallesche Klatschgeschichte Zudem

hat ja wie Du weißt unsere Stadtverordneten Versamm
lung nahezu mit Einstimmigkeit den Ankauf des Gartens
und die möglichst westliche Führung der neuen Straße be
fürwortet

Üvis DaS ist schon richtig aber damit ist die
Frage nicht endgültig gelöst Noch fehlt die Zustimmung
des Magistrats und es dürfte auch Dir nicht unbekannt
sein daß in seinem Schooße erhebliche Bedenken gegen jene
Anträge zur Geltung gekommen sind Die Angelegenheit
scheint mir aber von so eminenter Wichtigkeit für die Zu
kunft unserer Stadt daß das pro und contra nicht oft und
laut genug erörtert werden kann Denke an das verhäng
mßvolle Wort zuspät Wozu auch sonst hätte unsere
Tageblatt Redaction uns den Sprechsaal aufgeschlossen
doch nur um hier über städtische Angelegenheiten freimüthig

und offen zu reden Also verzeihe wenn ich die Frage
wiederhole wie denkst Du über den Ankauf des Stephan
schen Gartens über die Weststraße sind wir ja völlig
einig Mir will der geforderte Preis von etwa 80 bis 90
Thalern pro llRuthe etwas hoch erscheinen

Oivis L Nun spottbillig möchte ich ihn gerade auch
nicht nennen aber auch nicht das Gegentheil von ver
schämt Ich erinnere Dich daran daß auf dem Martins
berge das doppelte und mehr gefordert wird und Liebhaber
für diese herrlichen Baustellen werden sich schon finden

Livis Aber die Stadt soll nicht speculiren das
erinnert so sehr an Gründung

Oivis L Ganz Deiner Meinung aber das will
sie auch sicher nicht Sie wird sobald angemessene Gebote
gemacht werden das lediglich im Interesse der Stadt er
worbene Grundstück wieder verkaufen unzweifelhaft ohne
allen Schaden vielleicht sogar mit erheblichem Lortheil

Livis Nun wenn nach Deiner Ansicht das Ge
schäft ein so vortheilhaftes ist warum in aller Welt macht
es der glückliche Besitzer jenes Grundstückes nicht selbst

Vivis L Da liegt der Haase im Pfeffer Er thät s
sicherlich wenn er nur könnte Aber Du weißt ja die
beiden Mauern die seinen Garten einschließen gehören der
Stadt Wie können sich da die Adjacenten die doch zunächst
auf Theile des Grundstückes reflectiren würden auf einen
Kauf einlassen Sie würden keine Zugang haben es sei
denn daß sie wie frei frisch fromm fröhliche Turner an
Seilen oder auf schwanken Leitern in das erworbene Hinter
gärtchen auf und abstiegen und das ist halsbrecherisch
Bedenke daß die innere Mauer bei einer Dickleibigkeit von
6 bis 7 Fuß an vielen Stellen 20 bis 3t Fuß hoch ist

Avis Dann wünschest Du Barbar wohl gar
daß die alte historische Mauer fällt Ach und sie ist so
mittelalterlich romantisch Kennst Du den Musikanten und
den Ausreiter Thurm die einst Robert Prutz dichterisch
begeisterten Kennst Du sie die schwebenden Gärten dort
oben auf der Mauer mit ihren idyllischen Lauben Ja hier
muß Matthisons Gedicht empfunden sein

Der Vollmond schwebt im Osten
Im alten Geisterthurm

Flimmt bläulich im bemoosten
Gestein der Feuerwurm u s w

vivis L Sonderbarer Schwärmer mich erinnert
das alte Steingerümpel vielmehr an den Katerstieg Und
diese häßliche Mauer die Du romantisch ich chinesisch
nenne willst Du erhalten wissen Hast Du Schillers Tell
gelesen

Vivis H, Die Frage könnte ich als gebildeter Hallen
ser fast übelnehmen

Vivi3 L Nun dann weißt Du daß da geschrieben
steht Das Alte fällt es ändert sich die Zeit und neues
Leben blüht aus den Ruinen

Vivis Nun denn so mag sie fallen Ich werde
mich zu trösten wissen Es handelt sich ja zum Glück nicht
um unsere herrliche Moritzburg Ruine Aber eine Be
bauung des von der Stadt zu erkaufenden Grundstückes
würde ich schon vom sanitären Standpunkt aus durchaus
mißbilligen Die Lungen der Stadt werden dadurch einge
preßt die Lustsäule wird verringert Wo sollen die
Leute bei der geringen Tiefe Höfe herbekommen

Vivis IZ Ich danke es Dir daß Du um das leib
liche Wohl Deiner Mitbürger so besorgt bist Aber bitte

nur keine Uebertreibung Verhindert denn nicht auch
die hohe Mauer dem Licht und Luft Zutritt in die leider
engen Höfe und sind nicht erst in neuester Zeit Häuser

die der Stadt wahrlich nicht zur Unzierde gereichen mit
ganz geringer Tiefe und ohne Höfe erbaut Denke nur an
das Heynemann sche und Weiske sche Haus in den Neun
Häusern Ich könnte Dir noch allerneueste Häuser anfüh
ren Warum haben die städtischen Behörden aus sanitären
Rücksichten hier nicht ihr Veto eingelegt Ich glaube
weil sie sehr wohl fühlten daß die behördliche Bevormun
dung so weit nicht gehen dürfe

vivis H Gewiß nicht da will ich nicht wider
sprechen

Vivis L Gut und nun will ich Dir um Deinen
sanitätlichen Bedenken gerecht zu werden auch in etwas ent
gegenkommen Auch ich wünsche nicht daß in der neuen
Straße himmelhohe Häuser Mieths Kasernen ent
stehen wie solche in der neuen Promenade und im Moritz
zwinger ohne daß die Baupolizei Behörde es verhindern
konnte erbaut sind Aber eben darum muß meiner un
maßgeblichen Meinung nach die Stadt Eigenthüme
rin des Stephan schen Gartens werden Nur
dann hat sie eS völlig in der Hand den Käufern der ein
zelnen Parzellen die Bedingungen der Bebauung bezüglich
der Höhe der Faxade u f w vorzuschreiben Die neue
Straße mit ihrer Front nach den neu zu schaffenden Park
Anlagen verspricht die schönste in unserer Stadt zu werden

oder Loulsvarä äss tirsurs würde ich sie taufen
wenn ich die Fremdwörter nicht haßte Häuser wie das
Dr Hertzberg sche das Kanzler sche die Neubauten von
Blümler und Driesemann würden der Straße schon jetzt
zur Zierde gereichen

Vlvis Du hast mich überzeugt und Du weißt ich
bin kein Starrkopf der sich von seiner vorgefaßten Meinung
nicht abbringen läßt Hätte ich die Ehre Stadtverordneter
zu sein ich würde jetzt aus vollster Ueberzeugung für
den Ankauf stimmen

Kunst und Wissenschaft
Am 4 Juni feiert einer der angesehensten Theolo

gen Deutschlands vr Karl Hase in Jena sein 50jähriges
Doktorjubiläum

Kaiser Wilhelm hat durch den preußischen Gesandten
in München dem Vorstand des Comitv s für das Lieb ig
Denkmal den Betrag von 1000 Gulden übersendet

Aerzeichniß
der in Halle am 31 Mai 1873 gezahlten Durchschnitts Marltpreise
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Bekanntmachung
Die Lieferung von 175,000 Braunkohlen

steinen zur Vertheil g an die Armen im
Winter 1873/74 soll im Wege der Submission
verdungen werden Es werden Offerten auf
Handform und auf Preßsteine auf das ganze
Quantum und auf Theile desselben bis Mon
tag den 16 Juni d I auf der Armenkasse
angenommen Dort sind auch die Be
dingungen einzusehen und bei der Abgabe von
Aimbielungen zu unterschreiben Jede Offerte
muß enthalten

1 den Preis für 1000 Steine
2 die Angabe der Grube aus welcher

die Kohle entnommen werden soll
3 bei Preßsteinen den Tonnengehalt von

IM Steinen Handformsteine müssen
92 Cubiczoll enthalten

Halle den 29 Mai 1873
Die Armen Direetion
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Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamte in den Monaten April
Mai und Juni 1872 versetzten resp er
neuerten Pfänder welche die Pfandnum
mern 13281 bis 26660 tragen Pfand
scheine mit gelbem Druck findet im Auc
tions Locale des Leihamtes

Mittwoch am 16 Juli 187Z und
folgende Tage von Bormittags 9
bis 12 Uhr und Nachmittags von Z
bis 5 Uhr

statt Erneuerungen und Einlösungen wer
den bis svätesteus Sonnabend den 5 Juli
1873 angenommen

Halle den 13 Mai 1873
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Reudant
Th Richter Röder
Eine Wohnung in einem neuen Hause
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Eine Wohnung 2 St 2 K 1 gr Küche
nebst Entree ist bei vierteljähriger Pränum
Zahluug sogleich oder JohanniS zu beziehen
bei dem Wildhändler Rane Taubengasse Z

3 Stuben nebst Zubehör hohes Parterre
und Gartenpromenade Umständehalber zu
vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Lindenstraße 7
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Stube und Kammer an einzelne Leute zu
vermiethen Schützengasse 10 d

Möbl Wohnungen in der Nähe des Bahn
hofs sind zu beziehen Näh in der Exp

Möbl Stube an zwei Herrn sofort zu ver

miethen Spitze 4Tofort ein fein möblirteS Zimmer zu be
ziehen Magdeburger Chaussee 3

Gut möbl Stube mit dito Pianoforte nebst
Kammer an 1 oder 2 Herren den 1 Juli zu
v ermiethen Taubengaffe 6 1 Tr

Eine Stube nebst Eabinet möbl od uumöbl
in bester Lage der Stadt ist zum 1 Juli an
eine gebildete Dame zu vermiethen Näheres
in der Exped d Bl

Neue Promenade 8 t Tr werden für zwei
große freundl möbl Zimmer 2 Mitbewohner
gesucht Auch werden daselbst Privatstunden
in allen Schulfächern ertheilt

Anst Schläfst mit Kost Herrenstr 11
Schlasst off en gr Sandb 14 im kaden

Schlafstelle mit Kost Trödel 11
Eine Wohnung für 2 einzelne Leute mit

oder ohne Möbel 2 St und 2 K sofort zu
beziehen sucht Kaufm Körding am Markt

Familien die gesonnen sind einen Jungen
von 6/4 Jahren in Pflege zu nehmen mögen
sich melden bei F Schubert Langegasse 30

Eine Wohnung für kinderl Leute zu 40
50 A zum 1 Juli zu miethen gesucht Adr
unter I I in d Exp d Bl niederzulegen

2 St 1 K und K oder 1 St 2 K c
für eine Familie von 3 Personen zum 1 Juli
zu miethen gesucht Näheres durch

B Hoffmann gr Berlin 12

Anst Schlafstelle Markt 18 3 Tr
Anst Schläfst offen Schülershof 4

Aufforderung
Ich ersuche den Karl August Helm srü

her wohnhaft in Wörmlitz binnen 8 Tagen
feinen Verbindlichkeiten gegen mich nachzukom

meu widrigenfalls ich mich genöthigt sehe di
Sachen zu verkaufen

Schöuuewitz bei Reideburg
Wittwe Recke

am Freitag Abend mitgenommene Album wie
der zurückzugeben widrigenfalls ich der Polizei
Anzeige mache da ich Zeugen stellen kann

Saatz Schülershof 1

Ein g Ring Andenken gez N u
H N ist am 2 Feiertage auf d Rabeninsel
verl Der ehrliche Finder wird gebeten den
selben gegen gute Belohnung abzugeben

vor d Rann Thor 2 Vereinsstr
Kleiner Gummischuh verloren Bitte

abzugeben Steinweg 21
Am Donnerstag 29 Mai ein weißer

Spitz abhanden gekommen Dem Wiederbr
1 H Belohnung im Pfälzer Schießgraben

Ein Halskette gef in d Droschke 24

Todes Anzeige
Statt besonderer Meldung

Gestern früh 6 Uhr entschlief nach langen
schweren Leiden meine vielgeprüfte theure
inniggeliebte Frau Bert ha geb Böge Meine
drei kleinen Kinder kennen nicht den schweren
Verlust der sie und mich betroffen hat

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmit
tag i/z 4 Uhr statt

A Kühne Barbierherr

Vorsill
Mittwoch den 4 Juni keine Uebung

Zur Würfelwiese Mittwoch den 4 Juni
empfehle meine freundlichen Localitäten
ff Bier u Broihan Kaffee ze

Von 4 Uhr an Tanzmusik

Bad
Mittwoch den 4 Juni

Nachmittag Concert
Anfang 4 Uhr

kl Klansstratze 5
Mittwoch Klöse mit Sauerkohl

Königliche meteorologische Station
2 Juni 1873

Stunde
Lustdr
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MorgS K
Mittags 2
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385,87
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38S 83

3 83
3 23
3 71
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10,7

1S2
10 2
12 0
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Wasserstand der Saale bei Halle
am 2 Juni Abend am Unterpegel 1,38 M
am 3 Juni Morg am Unterpeael 1,36 M
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25 und 26 Juni
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1 0086 3 1 Illl sind durch den General Agenten Herrn Carl Krebs
in Quedlinburg zu beziehen sowie bei Herren Gustav Vtoritz Expedition
des Tageblatts Gottfr Lindner und Max Keferstein gr Berlin
in Halle a/S Richard Kralimer in Wettin Lehrer Wohlrabe in
Eilenburg F W Quensel in Sangerhausen G W Werner in Artern
F Beyer in Gerbstect H Hesse in Eisleben C Gille in Cönnern F Rud W

losf in Löbejün und L Baldauf in Delitzsch zu haben

Bekanntmachung
Der gerichtliche Ausverkauf der Vio leschen Concurs Masse findet noch mehrere

Tage statt und kommen dabei unter Anderm namentlich Papierwäsche Photographie
Nahmen Schmuck und Galanteriesachen zum Verkauf

Vvriils Nkassenverwalter

Einem lMlMelirlm uütikmn die er estenste Mzeige d,is oin heutigen
Tage ali die NaUuron 8oIi vinLm u NMe eröffnet ist

Halle 28 Nai 1873 Die Loli vviminineistkr

Die Jahresversammlung
des Provinzial Vcreins für innere Mission

wird so Gott will am Mitlwoch und Donnerstag den u 5 Juni hier abgehalten werden
Mittwoch früh 9 Nhr Gefängnitzpredigereonferenz im städtischen Schießgraben

Nachmittags 3 Uhr in demselben Lckal Versammlung behufs Gründung einer Gefiingliig
gesellschaft für die Provinz Sachsen

Abends 6 Uhr Predigt von P Kögel in der Marktkirche dann Versammlung zur
Mittheilung aus den Gebieten der innern Mission

Donnerstag den 3 Juni früh 9 Uhr im Saale des Volksschulgebäudes Hauptver
sammlung Auf der Tagesordnung steht die Pflege der Sonntagsfeier als unsere
wichtigste Aufgabe zur Lösung der sociale Frage wobei Hervorragente Männer aus
den verschiedenen socialen Lebensstellungen das Wort ergreifen werden

Alle Freunde der inneren Mission Männer und Frauen werden herzlich gebeten sich
an allen diesen Versammlungen zu betheiligen

Ilei t I ei k8 MI Ii88 i ei t x Pa88e l rt
Mittwoch de n 4 Jnni Gesellschaftstag VT r
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werden unter Garantie confervirt bei

große Steinstraße Iv

isnino u Uarmomuili MKimii
I eixziiKerstr 11

Prima russischen Talg
in Fässern u ausgewogen für Fabriken

billigst bei
l li I inM l o alter Malkt 10

Werschen Weiszenfelfer und Tieskaner
Pretzsteine Zwickauer Steinkohlen böh
mische Patentkohlen Briquettes u Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere dasselbe
in owrys sowie in jedem beliebigen Posten unter

billiger Berechnung a I Zlartlul
Königsstraße 20

Diverse alte Gegenstände als
I Schrank I Stehpult 2 Tische
Ä Stühle 3 Kleiderständer 1 Vett
schirm 2 Holzkoffer 2 Ledcrkosfer
3 Holzkasten ll Stachtstuhl u ver
schiedene Kleinigkeiten sind billig
zu verkausen bei Zt Ik

Markt Anzeige

IIiiN aus Berlinempfiehlt auch zu diesem Markte sein

diI1iZ8t6i kosamentivr rtillHl
zu nachstehenden Preisen

Nähnadeln welche keinen Faden schneiden 25 Stück 1 H lllv Stück 3 H Prinzeß
Victoria Nähnadeln mit langem Golvöhr 25 Slück 1 10V Stück 5 A Stopf
nadeln 25 Stück fortirt 1 /z Tuchnadeln 2 Dutzend 1 H weiße Porzellanknöpfe
12 Dtzd 2 Gr Haken und Oesen schwarze 144 Stück 1 do do weiß versilberte
144 Stück 2 He Häkelzwirn 6 Knäule 3 A Maschinenzwirn 6 Rollen 4 /z Hr Hanf
zwirn 3 Docken 2 2 Hanfzwirn in Lagen Litzen Stopfgarn Hemden nöpfe Schnür
bänder u dgl m zu billigsten Preisen Carlsbader Stecknadeln Haarnadeln
mit weißen Spitzen Ferner empfehle Schablonen zum Wäfchezeichnen ä Stück 6 H
Kästchen mit allem Zubehör nur 7 /z Languetten Ecken Züge und Einsätze billigst
Petschafte mit 2 Buchstaben nur 2 A

Um recht zahlreichen Besuch bittet

IUKIK aus BerlinSteinweg vor dem Laden des Herrn Klempnermeisters Fricke und an
der rothen Firma kenntlich

Ilallo 8Ililllv kl 8 HSVllS SR G
gr Berlin Nr 11

WZMG
offizieller Aiicnt

sämmtlicher Blatter des In und Auslandes
befördert

täglich prompt und zu den billigsten Preisen

Preisberechnunqen sowie Ratbschläge über

die wirksamste Art zu inseriren
werden bereitwilligst ertheilt

llalloa 8 Strengste Discretion iil alten Lätteil Ilsüv s 8

Ein unverh Pferdeknecht wirv gesucht
Mühlgraben 7

Torsmacher sucht Taubengasse iv
Zwei fleißige Torfmacher gesucht

KlauSthor Vorstadt 3

Schutzpocken Impfung
für Kinder u Erwachsene jeden Mittwoch 2 Uhr

Dr

Mit heutigem Tage ist meine
Einen Torfmacher mit Hrau sucht die l Äüdes UUd V UlilUIUaUstUtt

Böllberger ültühle bei Halle a/S

Einen Torfmacher sucht Unterplan 5

Sehr schöne thür Salzbutter empfing
und empfiehlt billigst I ktrZissner

Feinsten Emmenth Schweizer Käse
in ganz vorzüglicher Qualität sowie fetten
Limbnrger Käse empfiehlt

1 L 8trä8sner am Geistthor
Jeden Dienstag u Freitag

Br auere i Fkniiii
Größere Posten Klinker rotbe

Mauersteine Poröse u Hohl
steine osserirt

Schissssaale

Gr Steinstr 26 park werden verschiedene
Möbel z B Schreibsecretair Kleiderschränke
Tische Stühle Büffel Vorrathfchrank u f w
umzugshalber verkauft

Ein fl Torfmacher mit Frau wird
bei hohem Loyn gesucht gr WaUsiraße 35

Zum sofortigen Äsiritt sucht einen fleißigen
jungen Aroeiter

LoniS Boigt gr Ulrichsstraße l6
Zwei Frauen zur Feldarbeit sucht

Böllberger Weg 2
Ein reinliches Mävchen vorzüglich in der

Hausarbeit tüchtig wird l Juli gesucht
Niemeherstraße 11

I Klavier 25 verk an v M Kirche13
Einen Glas u Kleiderschrank verk

Lindenstraße 7

Böttcherspähne
zu verkaufen Brcitestraße 14

Alle u neue Sopha verk Geiststr 24
Georgien sind billig zu verkaufen

Steinweg 4l

Kiste find zu verkaufen
Steinweg 27d l Tr

2 Stück jährige Schweine verkauft
Weingärten 22

4 Stück Ferkel verkauft
Böllberger Weg 2

Ein einthür und ein zweithür Kleider
schrank Bettstellen u ein ovaler Tisch
zu kaufen gef Adr an Böttger Rann Str 2l

Fortwährend kaufe ich Knochen Lnmpen
u f w und zahle dafür die höchsten Preise

F Wachmann Schülershof 2l

iverlien nxe
nomnien n ller 1l il elt ill rili von

8j ieK lKa 8v 12

Ein iädchen das im Kochen erfahren ist
wird bei hohem Lohn 4t 45 von einer
anständigen Herrschaft nach außerhalb gesucht
Zu erfahren Königsplatz ö in v Restauration

Erf Köchin anst Stubeci Kinder u Bieh
mädchen s Fr Fleckinger kt Schlam t 3

Zum 1 Juli ein mävchen sür Küche und
Hausarbeit gesucht bei

Frau Pastorin Grüneisen
Giebichenstein Rainsir 7

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit zum 1 Juli gesucht

gr Ulrichsstraße 57 2 Tr

Eine ordentliche propre Frau
wird zu mehrstündiger Arbeit des
Vormittags gegen gute Bezah
lung als Aufwartung gesucht
von Frau Ii vK z vMarkt 24 b Hrn Pintus

Eine gesunde kräftige Amme wird gesucht
Leipzigerstraße 5

eröffnet

Der Tchwimmunterricht nimmt sofort
seinen Anfang Um zahlreichen Besuch bittet

hochachtungsvoll

Ü I Fischer u Schwimmeister
lulle I runt/

8torell oanä tksol
Ni edorFölzra Verladt 55isgar

Todes Anzeige
Heute Morgen 2 /z Uhr verschied nach län

geren beiden im hiesigen Diakonissenhause ver
witlwete Frau Sidonic Buschmann geb
R 0 mr 0 th im kl Lebensjahre Diese Anzeige
widmet ihren vielen Bekannten

der Candidat Franz Koch als Neffe
Halle den 2 Juni 1873

Todes Anzeige
Statt jeder besonderen Meldung

Heute starb nach kurzen schweren Leiden mein
theurer lieber Gatte der Lehrer Rndolvk
Diethe

Halle den 2 Juni 1873
Lonife Diethe geb Tausch

Das Begräbniß findet am Mittwoch Nach
mittag um 5 Uhr auf dem Friedhof vom
Leichenhause aus statt

Ein zuverl Mädchen zur Verrichtung häusl
Arbeiten zum 1 Juli ges gr Kl ausstr 36

Ein geübtes Maschinen Mädchen auf Herren
arbeit ges Graseweg 21 III A Helmerich

Ein Mädchen von 14 16 I für ein Kind
aufs Land ges Zu e rfr Mattinsg 21 Z 1

Ein tüchtiger junger Bursche sucht Dienst
als Hausknecht oder Hausdiener zu aller
Arbeit fähig Könige platz 6 in d Restauration

Einen Lehrling sucht
F Krüger Bäckermeister Langegasse 18

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses

Eine der bravsten Frauen ging in ihr Da
heim Johanne Finger geb Müll er ver
ließ diese Welt

Ha lle den 1 Juni 1873 A Finger
Gestern starb hier im väterlichen Hause

unsere geliebte Tochter und Schwiegertochter
Hedwig von Reinhard geb von Basse
witz Wittwe des bei Gravelotte gefallenen
Major Von Reinhard Seit längerer Zeit
krankte sie an einem Lungenübel Sie hinter
läßt 4 unmündige Waisen

Theilnehmenden Freunden und Verwandten
zeigen wir diesen schweren Verlust nur auf
diesem Wege an

Halle den 2 Juni 1873
Verwittwete Obrist Lieutenant von Reinhard

geb Erman
Landrath a D von Bassewitz
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